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Herren-Unterwäsche

mit dem „masculine support"

In 4 verschiedenen Fapons

dazu die passenden Leibchen

Jockeif

Krankenbetten
und übriges Krankenmobiliar

immer tadellos

und vorteilhaft

durch die

Basler Eisenmöbelfabrik AG Sissach

vorm. Th. Breunlin & Cie. Telephon (061) 7 4461 T

Wenn Sie skeptisch sind, wird Sie keine
Reklame uberzeugen. Bieten Sie uns in

diesem Fall die Möglichkeit, die
unübertroffenen Leistungen der - National--
Maschinen unter Beweis zu stellen

Geben Sie uns die Möglichkeit, Ihnen
unsere Modelle unverbindlich vorzuführen
Auf Grund Ihrer Beobachtungen und der
Aussaqen unserer Kunden werden auch
Sie zum Schluss kommen

Jawohl, das st

cA/ational
NATIONAL REGISTRIERKASSEN AG ZÜRICH TEL. 26 46 60

Registrierkassen Buchungsmaschinen Addiermaschinen

Vertretungen in Basel, Bern, Genf, Lausanne, sowie in allen grosseren Städten



OVOMALTINE für alle Rekonvaleszenten

OVOMÄLTINE

stärkt auch Sie

Alles fürs Büro

PAPETERIE MÜLLER-BOLLIGER & CO. GmbH

Kramgasse 4) BERN Telephon 2806;

Sera- und Impfstoffe

Bakteriologische

und serologische Untersuchungen

für human- und veterinärmedizinische Zwecke

Pharmazeutische Spesfalitäten

Zahnärztliche Präparate

Friedbühlstrasse 36 Telephon (031) 22841

Strick-
Kleidung

für Damen, Kinder und Herren.

Kleider, Jacken, Jupes,

Pullover, Westen,

Militari ismer usw.

Paul R. Kyburz & Söhne
Oberentfelden (Schweiz)

Jerri Schokoladen AG. St. Gallen

Fabrikation von feinen Schokoladen
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Es lohnt sich,

die beste

zu kaufen:

DAS SCHWEIZERISCHE ROTE RREUZ

SCHÄFFHÄUSER

WÄTTE

mit der grossen

Saugkraft

Märznummer 1950

HERAUSGEBER UND VERLAG
Schtveizerisches Rotes Kreuz, Taubenstrasse 8, Bern
Telephon 214 74

Jahresabonnement Fr. 6.—, Ausland Fr. 8.—
Einzelnummer 60 Rappen
Postcheckkonto 111/877

Erscheint monatlich einmal
Auflage: 10 000

REDAKTION
Marguerite Reinhard,
Schweizerisches Rotes Kreuz, Taubenstrasse 8, Bern

SATZ UND DRUCK
Vogt-Schild AG., Solothurn

INHALT
Unser Blutspendedienst.

Port Dr. Heinrich A. Spengler
Das serologische Laboratoriuni arbeitet.

I on Dr. med. t. Hässig
Unsere fliegende Equipe arbeitet.
Die Leistung des Blutes. Woraus besteht das Blut? Die

roten Blutkörperchen. Die iveissen Blutkörperchen.

Die Plättchen. Das Plasma.
Fortschritte in der Plasma-Fabrikations-Abteilung.

Von Dr. Hans Sager
Wieviel Blut besitzt der Mensch? Welches ist Ihre

Blutgruppe? Was ist der Rhesusfaktor?
Sie ruft... wir antworten.
Ueber das Blut im geistigen Bereich.

Von Dr. Hugo Max-von Burg
Wras versteht man unter einem Schock?
Anekdoten.
Spendezentruni Zürich.

Von Dr. med. M. Laszczower

Brief an einen Herzkranken.
Von Dr. Ivan Maheim. Privatdozent an der Universität
Lausanne

Ein neues Postulat Anderegg über das Rote Kreuz.
Von Dr. Hans Haug

W o stehen wir heute mit der Heinischaffung der
griechischen Kinder?

Die häufigsten Blutkrankheiten.
Aus unserer Arbeit.
Die Genfer Abkommen zum Schutze der Kriegsopfer,

ihlauf der l nterzeichnungsfrist

Z U M TITE I, n I U)
II ahrend die I erklum-
pung bei rhesuspositiven
Blutproben meist schon

von blossem Auge deutlich

erkennbar ist. müssen

f ragliche und rhesus-

negative Iilutjtroben
mikroskopisch nachkontiol-
liert werden.

Photo
Hans Tschirren. Bern
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